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       Neuer Rahmenhygieneplan in Kraft

       Druckansicht
      
    

    

    Seit gestern ist der neue Rahmenplan für die Hygienemaßnahmen, den Infektions- und Arbeitsschutz an Schulen im Land Sachsen-Anhalt während der Corona-Pandemie in Kraft.


Dieser wurde nochmals in einigen Punkten angepasst, um so nach Meinung des Ministeriums für Bildung noch besser auf das Infektionsgeschehen in den Schulen des Landes reagieren zu können.


Insbesondere rückt hier der Punkt 7.6 in den Mittelpunkt. Dessen Neugestaltung wird die kommunalen Träger vor nicht unerhebliche Probleme stellen. War es seit Sommerferienende üblich, dass in Schulen in denen kein ausreichender Raum für die Kohortenweise Essensversorgung zur Verfügung stand, in den Klassenräumen das Mittagessen in Assietten einzunehmen, so ist dieses nun untersagt.


Der neue Wortlaut ist wie folgt:


Speisen und Getränke dürfen grundsätzlich nur im Freien oder in dafür extra ausgewiesenen Räumen (z. B. Kantine) eingenommen werden. Dazu ist sicherzustellen, dass sowohl für das Personal als auch für die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit besteht, sich spätestens alle 90 Minuten für mindestens 10 Minuten außerhalb des Schulgebäudes aufhalten zu können.


Die kommunalen Träger müssen nun zu anderen Lösungen kommen, um die Essensversorgung an den Schulen aufrechtzuerhalten. Was aber auf keinen Fall dazuführen darf, das es keine Essensversorgung mehr an den betroffenen Schulen geben wird. Hier muss es zeitnahe Gespräche mit dem StadtElternRat und den betroffenen Schulelternräten geben.


        

    

    

    geschrieben am 04.12.2020 von Thomas

    

    
           
    

    



      
    
       Volksbegehren Aktionen zur Einschulung Samstag 29.08. 09 bis 12 Uhr

       Druckansicht
      
    

    

    Liebe Aktive und Interessierte am Volksbegehren gegen den Lehrkräftemangel,

am Samstag, dem 29.8. ist Einschulung in Halle. Das wollen wir zum Anlass nehmen, den Eltern aller Einschüler das Volksbegehren mit Hilfe von Unterschriftenlisten näherzubringen. Wer ist bereit an diesem Samstag kurzfristig Teil unserer Mannschaft zu werden und diese Listen zu verteilen?

Ziel ist es in mindestens 2er-Teams im Zeitraum von etwa 9 bis 12 Uhr an möglichst vielen Grundschulen in Halle zu stehen und den Eltern entweder unsere Unterschriftenzettel in die Hand zu drücken oder direkt vor Ort mit Klemmbrett unterschreiben zu lassen. Listen und Klemmbretter können im Linken Laden (Leitergasse 4, Zugang über Geiststraße) bis Freitagabend  abgeholt werden.

Wer mitmachen will, kann sich hier eintragen:  https://pollunit.com/polls/vb9rdjmroxjhuymj00jfhq 

Oder sich kurz bei unserem Koordinator Dirk melden: dirk.gernhardt@dielinke-halle.de

 

Im Namen der hallischen Aktiven des Bündnisses „Den Mangel beenden – unseren Kindern Zukunft geben“ (Infos unter: www.stadtelternrat-halle.de/volksbegehren)


 


        

    

    

    geschrieben am 25.08.2020 von Thomas

    

    
           
    

    



      
    
       Sammelaktion für das Volksbegehren gemeinsam mit der GEW am 02.07.2020

       Druckansicht
      
    

    

    Am 02.07.2020 von 15:00 bis 17:00 Uhr wollen der StadtElternRat und die GEW, gemeinsam vor dem Kaufhof Unterschriften für das Volksbegehren sammeln. 


Die aktuellen Pläne des Ministeriums für Bildung zeigen sehr deutlich wie dringend die Verankerung eines Personalschlüssels im Schulgesetz ist. Mit der erneuten Stundenkürzung bei den Sekundar- und Gemeinschaftsschulen werden den Lernenden dieser Schulformen noch mehr Chancen für eine gute und tragfähige Bildung genommen. Doch nicht nur den Lernenden wird so ein selbstbestimmtes Berufsleben erschwert, nein auch den Unternehmen und Handwerkern fehlen die so dringend benötigten zukünftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Es ist der denkbar schlechteste Weg um auf den derzeitigen Lehrermangel zu reagieren.


Es geht letztendlich um die Zukunft von Sachsen-Anhalt. 


Um so wichtiger ist es alle Menschen unseres Landes am Volksbegehren teilhaben zu lassen. Hierzu müssen wir alle Möglichkeiten nutzen, die uns zur Verfügung stehen. 


Helfen Sie alle mit und unterschreiben Sie beim Volksbegehren!


Weiter Informationen gibt es hier https://www.stadtelternrat-halle.de/news/news.php?id=39


        

    

    

    geschrieben am 27.06.2020 von Thomas
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